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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Reichsfinanzminiſter v Schlieben lud die Füh
rer der Reichstagsfraktionen ein mit ihm die
Frage der Aufwertung zu beſprechen Er will
ihnen die Auffaſſung der Regierung mitteilen

e

Landrat Dr Friedensburg in Rofenberg Oſt
preußen ſoll kommiſſariſch mit der Leitung des
Berliner Polizeipräſidiums betraut werden Der
bisherige ſtellvertretende Polizeipräſident ſoll
einen anderen wichtigen Polizeipräſidentenpoſten
erhalten Friedensburg gehört der Demokratiſchen
Partei an

Ein Ankrag der ſozialdemokratiſchen Fraktions
minderheit im ſächſiſchen Landtag fordert die Be
gnadigung des ehemaligen Miniſterpräſidenten
Zeigner

Der Aelteſtenausſchuß des Preußiſchen Land
tags iſt für den 2 März einberufen worden Das
Plenum des Preußiſchen Landtags tritt am
3 März zuſammen um die Jnterpellationen und
Anträge zum Dortmunder Grubenunglück zu er
ledigen Am 4 März ſoll die Neuwahl des
preußiſchen Miniſterpräſidenten erfolgen

e

Jn der Generalverſammlung der Gelſen
kirchener Bergwerksgeſellſchaft wurde bekannt
gegeben daß die Dortmunder Grubenexploſion
offenbar bei der Schießarbeit durch einen Schuß
mit einer Patrone verurſacht wurde während
ſonſt hierfür immer drei Patronen verwendet
wurden Bei Einpatronenſchüſſen können noch
glühende Teile eine Entzündung von Schlag
mattergaſen herbeiſühren

Das Kriegsgericht Amiens vexrurteilte in Ab
weſenheit neun deutſche Offiziere zu ſchweren
Zuchthausſtrafen ſowie längerer Zwangsarbeit

Zum Leiter der deutſch polniſchen Handels
vertragsverhandlungen die am 1 März d J in
Berlin beginnen werden iſt der Staatsſekretär
z D Wirkl Geh Rat Dr jur b c Th Lewald
ernannt worden Exzellenz Lewald iſt mit den
deutſch polniſchen Beziehungen ſeit Jahren ver
traut er hat als zweiter Bevollmächtigter in den
Jahren 1921/22 am Abſchluß des Genfer Abkom
mens über Oberſchleſien mitgewirkt

Je

Nach einer Mitteilung des Tag ſind die Ver
kehrsdezernenten im Berliner Polizeipräſidium
nach Paris gereiſt um die dortigen Verkehrsver
hältniſſe zu ſtudieren Bekanntlich ſind in
Paris infolge des rieſenhaften Autoverkehrs die
Verkehrsſchwierigkeiten noch viel größer als in
Berlin

Jm Zuſammenhang mit der Aufdeckung einer
großen kommuniſtiſchen Organiſation in Bul
garien wurde viel Belaſtungsmaterial beſchlag
nahmt 70 Perſonen wurden verhaftet
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Jm engliſchen Unterhauſe erwiderte Cham
berlain auf eine Frage ob der Staatsſekretär
des Aeußern beabſichtige in der nächſten Sitzung
des Völkerbundrates Abänderungen zum Genfer
Protokoll vorzuſchlagen es ſei nicht wünſchens
wert jetzt darüber Erklärungen abzugeben

Der jüngſt ernannte Vertreter Jtaliens für
die Völkerbundsverſammlung in Genf der Chef
redakteur der Jdea Nationale Francesco Copolla
ſpricht ſich in ſeinem Blatte gegen die Entwaff
nungsbeſtrebungen aus die wieder in verſchiede
nen Ländern auftauchen Der Mann ſpricht
wenigſtens offen aus was alle Welt tut aber
leugnet Rüſten e

New Vork Herald erfährt aus Tokio daß
man in h Kreiſen den Moskauer Mel
dungen nach denen Trotzki zum erſten Sowjet
botſchafter in Tokio auserſehen ſei größte Bedeu
tung beimeſſe Offizielle japaniſche Kreiſe hätten
zu verſtehen gegeben daß Trotzkis Ernennung er
wünſcht ſei t

Das japaniſche Parlament ratifizierte den
ruſſiſch japaniſchen Vertrag

Der r Kaiſer von China iſt nach
Tientſin geflüchtet Die japaniſche Geſandt
ſchaft ſchreibt die plötzliche Abreiſe den drohen
den Artikeln chineſiſcher Zeitungen zu
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Aus Moskau wird gemeldet Die ehemali
gen Zarenſchlöſſer in Livadia werden in
Bauerngeneſungsheime umgewandelt Es

wenn in dieſem ausgeſprochenen Agrarland
Geneſungsheime für die Bauern nötig ſind
Geſundheit iſt normaler Weiſe der größte
Mangel den der Landmann vor dem Städter

Eine neue Lage in
Jn Berliner politiſchen Kreiſen verlautet

daß zurzeit ſehr eingehende Verhandlungen mit
der Deutſchen Volkspartei ſchweben um ſie
zur Aufgabe ihrer bisherigen ablehnenden Hal
tung gegenüber einem Zuſammengehen mit der
Sozialdemokratie bei Bildung der neuen preu
ßiſchen Regierung zu beſtimmen
Dieſe Verhandlungen ſind inſofern von größter

Bedeutung als es nur zwei Möglichkeiten gibt
um in Preußen überhaupt eine wirklich regie
rungsfähige Mehrheit und Regierung zu bilden
daß entweder das Zentrum von der Linken ab
ſchwenkt wie es im Reich geſchehen iſt oder daß
die Volkspartei mit der Linken zuſammen
arbeitet wie es in der bisherigen preußiſchen
Regierung der Fall war

Bekanntlich iſt die Stellung des Zentrums
zurzeit etwas ſchwankend geworden zumal in den
ländlichen Zentrumskreiſen wie die eben ſtatt
gefundene Tagung in Hamm zeigt die Ab
neigung gegen das Zuſammengehen mit der
Sozialdemokratie zuzunehmen ſcheint Es wäre
alſo ein Umſchwenken des Zentrums durchaus
möglich Andererſeits würde die Weiterdauer

der Preußenkriſis
des jetzigen Zuſtandes daß das Zentrum zur
Linken die Volkspartei zur Rechten hält aller
Vorausſicht nach zu Neuwahlen führen

Zu beachten iſt ferner daß bei dem im parla
mentariſchen Syſtem nun einmal üblichen und
wohl auch nahezu unvermeidlichen Syſtem der
gegenſeitigen Zugeſtändniſſe das Zentrum ſich
darauf verſteifen könnte für ſein Umſchwenken
im Reich als einem Zugeſtändnis an die Volks
partei nunmehr von der Volkspartei ein ent
ſprechendes Zugeſtändnis d h ein Umſchwenken
in Preußen zu verlangen

Die Wöählerſchaft das Volk freilich hat im
Grunde mit dieſen parteitaktiſchen Fragen nichts
zu tun ihre bisherige zu ſtarke Berückſichtigung
iſt einer der Hauptgründe weshalb der Parla
mentarismus und Reichs und Landtag bisher
nicht das eigentlich notwendige Anſehen genießen
Es würde daher wohl beſſer und populärer ſein
wenn die jetzige Unklarheit über die Machtver
teilung im preußiſchen Landtag nicht durch gegen
ſeitige Zugeſtändniſſe unter den Abgeordneten
ſondern durch das Volk ſelbſt in nochmaliger
Wahl beſeitigt würde

Durch Jndiskretion ſind Teile aus dem Schluß
bericht der Militär Kontrollkommiſſion in die
Chicago Daily News gelangt die einzelne An

gaben enthalten die von deutſcher Seite nicht
nachgeprüft werden können bevor nicht der amt
liche Wortlaut des Kontrollberichtes mitgeteilt
worden iſt Mit dieſen Veröffentlichungen von
Teilen des Berichts die von unverantwortlicher
Stelle kommt wird eine rege franzöſiſche Offenſiv
Propaganda gegen Deutſchland getrieben um eine
Hinauszögerung der Räumung der Kölner Zone
zu begründen

Es Fann noch längere Zeit dauern ehe die
Alliierten unter ſich überhaupt über die Frage
einig geworden ſind ob und in welcher Form der
Kontrollbericht amtlich veröffentlicht werden ſoll
Bis dahin iſt die Erörterung der Angelegenheit
auf deutſcher Seite vollkommen lahmgelegt
Namentlich kann es von der deutſchen Regierung
nicht verlangt werden daß ſie zu den erwähnten
unkontrollierbaren und unverantwortlichen Mit
teilungen ihrerſeits irgend welche Stellung
nehmen

Nach allem was man namentlich aus der eng
liſchen Preſſe erfährt ſcheint der wirkliche Grund
für die Verzögerung der amtlichen Veröffent
lichung nicht zum wenigſten darin zu liegen daß
der Bericht viele kleine Einzelheiten enthält die
willkürlich aufgebauſcht ſind und vor der öffent
lichen Kritik ü g nicht beſtehen können

Die deutſche Regierung hat ſeit langem und
insbeſondere in den letzten Monaten mit allem
Nachdruck verlangt daß der geſamte Bericht mit
allem ſtatiſtiſchen Material der Oeffentlichkeit
übergeben werden ſolle So lange dies nicht ge
ſchehen iſt ſtehen Behauptungen gegen Behaup
tungen Von deutſcher Seite muß beſtritten wer
den daß die Angaben über deutſche Verfehlungen
in bezug auf die Abrüſtung in dem Maße vor
liegen daß die Beſtimmungen des Verſailler Ver
trages die die Vorausſetzung für die Räumung
der Kölner Zone ſind noch nicht hinreichend er

n worden ſind Wer in dieſem Streit im
echte iſt kann ſich aber nur erweiſen wenn die

ſämtlichen Anklagen der Alliierten gegen Deutſche
land bekannt gemacht werden Zu r Zweck
muß immer und und immer wieder die Forderung
unterſtrichen werden daß die Alliierten ſich end
lich zur Veröffentlichung des Kontrollberichts be
reit erklären müſſen

Gewundene Erklärungen
Anfragen an den engliſchen Außenminiſter
London 26 Febr Jm Unterhaus richtete der

Abgeordnete Thomſon an den Staatsſekretär für
z irlige Angelegenheiten die Frage ob er
bereit ſei mitzuteilen was der Grund für die
Verzögerung der Veröffentlichung des richts
der internationalen Kontrollkommiſſion ſei
Chamberlain antwortete Jn Wirklichkeit liege
keine Verzögerung hinſichtlich des Berichtes vor
der er umfangreich ſei und bei dem interalliier
ten Militärkomitee in Verſailles an das er ge
richtet ſei erſt am 18 Februar ins Dies
Komitee habe die Pflicht den Bericht zu prüfen
und ſeine Bemerkungen der Botſchafterkonferenz
u übermitteln die an die alliierten Regierungen
erichten werde Die Frage der Ver

in Rußland hat er nicht einmal dasgeni

Deutſchland verlangt Veröffentlichung
des Kontrollberichtes

An maßgebendet wertiner Stelke wied erkletri i

den werde
un Rert nungen entſchie

Jch wünſche ſo es Arte Chamberlain im

gegenwärtigen Augenblick keine Anſicht zu
äußern und nur zu ſagen daß ich erkennen kann
daß das Ziel der Alliierten darin beſtehen muß
eine Erfüllung derjenigen Beſtimmungen des
Verſailler Vertrages zu verlangen von denen
dieſer Vertrag ausdrücklich die Ermäßigung der
Beſetzungszeit der Kölner Jone abhängig macht

Wedgewood Bonn fragte darauf ob es im
Hinblick darauf daß zu wiederholten Malen
öffentlich erklärt worden ſei daß Deutſchland ſeine
vertraglichen Verpflichtungen nicht erfüllt habe
nicht wünſchenswert ſei daß die Einzelheiten der
Vorwürfe veröffentlicht würden amberlain
antwortete er habe eine ſorgfältig erwogene Er
klärung abgegeben und halte es gegenwärtig
nicht für geeignet auf die Angelegenheit zurück
zukommen

Auf eine Anfrage ob eine Entſcheidung ge
troffen ſei wegen des Datums des Ablaufes der
erſten fünf Jahre der Beſetzungsfriſt antwortete
Chamberlain das Datum ſei im Friedensvertrag
ſelbſt feſtgeſetzt Die proviſoriſche Friſt beſtimme
daß das einland vom Jnkrafttreten des Ver
ſailler Vertrages ab für die Dauer von 15 Jahren
beſetzt bleiben ſoll Der Vertrag ſei am 10 Jan
1920 in Kraft getreten Die britiſche Regierung
habe niemals zugegeben daß das Datum der
Räumung in Frage geſtellt werden könne
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London 26 Febr Daily Telegraph berich
tet aus Paris der Gedanke einer interalliierten
Konferenz auf der die deutſche Abrüſtungs und
Sicherheitsfrage erörtert werden ſolle ſcheine in
Re gierungskreiſen an Boden zu gewinnen

Paris 26 Febr Die auf Freitag anberaumt
geweſene Sitzung der Botſchafterkonferenz wurde
auf den Montag verſchoben da das interalliierte
Militärkomitee erſt am Sonnabend über den
Kontrollbericht gutachten kann

Cooliöge will nichts von Schurden
rückzahlung hören

Havas meldet aus FWalin ton Man erklärt
im Weißen Hauſe daß S ent Coolidge be
züglich der europäiſchen Schulden der Anſicht ſei
es ſei en daß man nicht fortgeſetzt von
dieſer Frage ſpreche da es bei den Völkern
Europas den Eindruck machen könnte als ob die
Vereinigten Staaten einen Druck auszuüben ver
uchten Die endloſen Kommentare bezüglich
ieſer Schulden könnten den auswärtigen Be

e ungen Amerikas nur ſchaden weil ſie nicht den
ſteszuſtand ſchaffen könnten der zu

dieſer Frage führen könnte Dieſe
plö r zahme und für Frankreich G ange
nehme Mahnung zur Zurückhaltung im Schulden

ordern muß tiefe Gründe haben
Herr Morgan der allmächtige Weltbankier etwa

fordern verde

einer

Sollte

mit dem Fin er gewinkt haben das Zurück
e ihm das neue Geſchäft in fran

Die Arbeiterpartei unö
der Prinz von Wales

Aufruhr im engliſchen Unterhaus
Von unſerm Londoner Berichterſtatter
Ein Ereignis das ſeinesgleichen nicht hat

im modernen parlamentariſchen Leben Englands
ſpielte ſich ſoeben im engliſchen Unterhauſe ad
Zum erſten Male wurde der Prinz von Wale
und faſt die ganze königliche Familie Englands
durch eine ſtarke Gruppe von Arbeiterabgeord
neten im Parlament angegriffen Die Debatte
über einen Vorſchlag der Regierung den für die
Reiſe des Prinzen von Wales nach Südafrika
und Argentinien feſtgeſetzten Betrag von 13000

Pfd Sterl auf 15 000 Pfd Sterl zu er
höhen mit Rückſicht darauf daß der Prinz
auch Einladungen angenommen hatte Wefſt
afrika Uruguay und Chile zu beſuchen bot
den Anlaß zu dem Vorfall Der extreme
Arbeiterabgeordnete Kirkwood trat gegen die
Bewilligung der Erhöhung ein mit dem Hin
weis darauf daß der Prinz beſſer daran täte
gewiſſe Jnduſtriediſtrikte in England aufzu
ſuchen um zu ſehen in welchen Verhältniſſen die
Arbeiter lebten Er meinte auch daß es an
geſichts der großen Arbeitsloſigkeit nicht ratſam
wäre Geld für Reiſetouren auszugeben

Die Debatte war ſehr erregt und zuzeiten
ſtürmiſch Mr Kirkwood erzählte wie er eine
Einladung zum Diner ſeitens des Prinzen ab
gelehnt habe und wie ſich der Prinz ſeinerſeits
weigerte Kirkwoods Einladung mit ihm und
einer Gruppe von gleichgefinnten Abgeordneten
in einem gewöhnlichen Reſtaurant in Glasgow
zu ſpeiſen wonach ſich ein Rundgang durch die
Elendsquartiere der Stadt anſchließen ſollte
olge zu leiſten Die Einladung an
rinzen wurde wiederholt ſich ver lönlich davon

C a ezu nund Edinburgh lebten
Es tut mir um den Prinzen leid ſagte

Kirkwood weil ein Narr aus ihm gemacht
wird indem er durch die ganze Welt ge
ſchickk werde Jch glaube es nicht daß ſich
die königliche Familie die Zuneigung der arbei
tenden Klaſſe erworben habe durch die Rolle
die es während der Macdonald Regierung
geſpielt hat Hier bezog ſich der Redner auf
die Aeußerung die Mrs Snowden die Gattin
des Ex Miniſters für Finanz in der Arbeiter
regierung gemacht hatte Unter ungeheurem
Aufruhr warnte Kirkwood die regierenden
Kreiſe die ihre Tage gezählt ſeien und
meinte ſchließlich daß der Prinz die Ausgaben
ſeiner Reiſe aus ſeinem Gehalt beſtreiten ſollte
da ja von dem geforderten Betrag abgeſehen
das Marineminiſterium unter deſſen Fittiche
der Prinz reiſen ſoll nicht weniger als eine
Million Pfund Sterling ausgeben werde

Ungeheure Erregung bemächtigte ſich des
Hauſes als Kirkwood ſagte daß der Prinz
verſuche das britiſche Reich zuſammenzuſchweißer
als eine Bedrohung für andere Staaten De
konſervative Abgeordnete Hohler der ſich er
hob um der Rede Kirkwoods entgegenzutreten
wurde wegen ſeines deutſchen Namens be
ſchimpft Ein anderer Abgeordneter Mr
Buchanan erklärte daß er die Notwendigkei
des Königtums nicht einſehe und daß die Mit
glieder der königlichen Familie nichts Nüt
liches tun für das Land Er erklärte da
ſeine Wählerſchaft Hunger leide und daß es ein
Schmach ſei Geld für Reiſen des Prinzen aus
zugeben Der Sozialiſt Lansbury proteſtiert
dagegen daß der Prinz als Handelsreiſende
ausgeſchickt werde Eine weitere Anzahl vo
Abgeordneten ſprach über die Reiſe des Prinze
in einem Hauſe das von Erregung und ſtete
Unterbrechungen erfüllt war

Die konſervativen Abgeordneten und d
Vertreter der Regierung waren natürlich entſe
über die Beſchimpfung des Königtums im Pa
lament Sie führten aus daß der Prinz e

Reichsbotſchafter und daß ſowohl d
ritiſchen Kolonien als auch Südamerika e

ſpannt ſeien den Prinzen zu ſehen Die Reg
rungsvertreter warfen den Sozialiſten vor d
es die Arbeiterregierung geweſen ſei die
a ereitungen zur Reiſe des Prinzen getroff
abe

Der Antrag der Sozialiſten gegen die Re
des Prinzen wurde mit 304 gegen Stimm
verworfen 88 Abgeordnete der Arbeiterparund zwei Liberale einſchließlich des berühmn

Mr Kenworthy ſtimmten in der Minori
ab Unter den vormaligen Arbeiterminiſte
die gegen die Reiſe ſtimmten befanden
Wedgwood und Wheatley Auf der an
Seite ſtimmten drei ehemalige Miniſte

öffentlichung mäſſe von den Alli zöſiſchen Francs
Arbeiterpartei Macdonald Snowden

Thomas mit der Regierung



Mrs Snowden die eben nach England aus
Kanada zurückgetehtt iſt machte ſofort einen
mr egen Angriffe auf die Königsfamilie
ßer die ſie warme Zuneigung hege trotz ihrer
ozialiſtiſchen Anſihten Der Dailh Herald der

als Organ der linksſtehenden Sozialiſten an
geſehen wird erklärt die Haltung der Kirkwood
gruppe nicht als Veſtreben den König abzu
ſetzen ſondern der königlichen Familie nützlichere
Beſchäftigung im Lande zu geben als ſie ge
wöhnt ſeien nachzugehen Der hervortagendſte
Zus in der Debatte war jedoch daß eine be
trächtliche Gruppe von Äbgeoördneten einen
direkten Angriff im Parlament auf das König
tum gemacht hat und daß die Mehrheit der
W Atbeiterab geordneten aus links alen Beſtrebungen einen Anſpruch darauf hat
ſtehenden Arbeiterparteilern beſteht

n

Friede unö Petroleum in den
Vereinigten Staaten

Jn einer Anſprache vor dem Frauenausſchuß
für nationale Verteidigung erklärte der amerika
niſche Marineſekretar Wilbur ſolange das
n Reich noch nicht auf Erden gekommen
ſei ſolange hedeute eine Abrüſtung für eineWeltmacht wie die Vereinigten San ein
Verbrechen gegen Gott und die Menſchen
Admiral Phelps vom Handelsmarineamt er

klärte die am des Oelvorkommens der
Welt ſtehe ünter engliſcher Kontrolle Jm Ver
lauf von etwa 30 Jahren wenn die amerika
niſchen Oelquellen verſiegt feien und würden
verfiegen da ſie nicht nur von Ameri a ſondern
auch von England und Japan ausgebeutet
werden um das eigene Oelvorkommen zu er
halten dann würde Amerikas Handelsmarine
von Englands Gnade a en Der Admiral
ab auch noch der Anſicht Ausdruck daß

geh r leere n zusind igke riti ikreiſe erweckt habe 3 wer Saſſſahrt
C

Vor Verſtändigung mit Rumänſen
Aus Wien wird gemeldet daß Rumänien die

öſterreichiſche Regierung er ucht hat die für den
1 März vorgeſehene Konferenz der Na folge

aaten in Wien bis zum 15 März zu verſchieben
hen al P erung begrü dieſes Anuchen damit daß die n ſich mit der Zu

xückgabe der während des Krieges aus Rumänien
Page fiwrten Gilter len werde und daß dieſe

rage mit dem deu ſch rumäniſchen onflikt in
Verbindung ſtände Die rumäniſche Regierung
wünſcht dieſe Verſchiebung um ſo mehr da ſie
hofft bis zu dieſem Zeitpunkt den deutſchrumä
niſchen Konflikt beendigen zu können

Demnach ſcheint den rumäni chen Herren
menſchen doch etwas vor ihrer ottähnlichkeit
bange geworden zu ſein Das wirtſchaftlich
ſchwer erſchütterte und von Rußland bedrohte
Land hat auch wirklich rer z tun als un
Aötig neue Kon ikte mit Deutſchland zu ſchaffen
die zu Mißhelligkeiten mit den Dawesgläubi
gern führen Dazu ſind heute alle Stag

Am 27 Februar 1885 erging der Schutzbrief
des Kaiſers an Dr Karl Peters für die Erwer
bungen der Geſellſchaft für Deutſche Koloni
ſation in Oſtafrika Angeſichts des Verluſtes der
deutſchen Kolonien kann man heute nach 40 Jahren
nut mit Wehmut an dieſes Ereignis zurückdenken
aber die Erinnerung daran kann zugleich ein An
ſporn für das deutſche Volk ſein ſich von neuem
bewußt zu werden daß es namentlich im Hinblick
auf ſeine großen Leiſtungen und Erfolge in kolo

gleichberechtigt mit allen anderen Kolonialſtaaten
dermaleinſt wieder in eigenen Kolonien ſeine
ziviliſatoriſche Tätigkeit aufnehmen zu können

Der damalige Reichskanzler Fürſt v Bismarck
überſandte den kaiſerlichen Schutzbrief am 2 März
1885 an die Geſellſchaft für Deutſche Koloniſa
tion mit einem Begleitſchreiben das zur Er
innerung hier wieder in ſeinem Wortlaut mitge
teilt werden möge Das Schreiben lautete
An die Vorſitzenden der Geſellſchaft für Deutſche

Koloniſation
Herrn Dr Carl Peters Wohlgeboren und
Herrn Grafen BehrVandelin Hochgeboren

hier Behrenſtr 29
Mit e auf die Eingabe vom 12 bzw

vom 20 v M laſſe ich Euer Hochwohlgeboren
beifolgend den von Seiner Majeſtät dem Kaiſer
und Könige für die Erwerbungen der Geſell
ſchaft für Deutſche Koloniſation in Oſtafrika
v r kaiſerlichen Schutzbrief zugehen

Zugleich benachrichtige ich Sie daß ich vonSeiner Majeſtät ermachtigt bin Dr
jur lke einſtweilen mit der Ausübung der
Gerichtsbarkeit in den von der Geſellſchaft er
worbenen Gebieten zu betrauen und ihn dem
Kaiſerlichen GeneralKonſul in Zanzibar zu
unterſtellen Der letztere wird die erforderlichen
Weiſungen erhalten

Dr Rolfs iſt bereits beauftragt beimSultan von nie für r des
freien Tranſits durch ſein Gebiet namentlich
auf der dazu örigen Weſtküſte n dem
r Oſt Afrikas zu verwenden Bis zum

ingang ſeiner Berichte über den Erfolg der
hierauf gerichteten e u ich mirdie Entſcheidung über den ntrag Ew Hoch
wohlgeboren auf Unterſtützung Jhrer Verhand
lungen mit dem Sultan zur rwerbung des
Küſtengebietes von Bagamojo vorbehalten und
rate Jhnen ab die Situation gegenwärtig da

Ein kolonialer Gedenktag
willigung auch nur des Tranſits könnte darunter
leiden

Ich bemerke daß abſolute Geheimhaltung
dieſes letzten Punktes durch das Jntereſſe des
von Jhnen vertretenen Unternehmens geboten

iſt gez v Bismarck
Der kaiſerliche Schutzbrief vom 27 Februar1885 lautete im Worten W

Wir Wilhelm
von Gottes Gnaden

Deutſcher Kaiſer König von Preußen

uſw uſw uſwthun kund und fügen hiermit zu wiſſen
Nachdem die derzeitigen Vorſitzenden der

Geſellſchaft für Deutſche Koloniſation Dr
Carl Peters und Unſer Kammerherr FelixGraf BVehr Bandelin Unſeren Schrt für die
Gebietserwerbungen der Geſellſchaft in Oſt
Afrika weſtlich von dem Reiche des Sultans
von Zanzibar außerhalb der Oberhoheit anderer

Mächte a t und Uns die von beſagtem
Dr Carl Peters zunä ſt mit den Herrſchern
von Uſagara Nguru Uſeguha und Ükami im
November und Dezember vorigen ahres abge
ſchloſſenen Verträge durch welche ihm dieſe Ge
biete für die Deutſche Koloniſationsgeſe ſchaft
mit den Rechten der Landeshoheit abgetreten
worden ſind mit dem e vorgelegt habendieſe Gebiete unter Unſere zu henen
ſo beſtätigen Wir hiermit daß r dieſe Ober

z angenommen und die betreffenden Ge
iete vorbehaltlich Unſerer Entſchließungen

auf Grund weiterer Uns nachzuweiſender ver
tragsmäßiger Erwerbungen der Geſellſchaft oder
M Rechtsnachfolger in jener Gegend unter

nſeren Kaiſerlichen Schutz geſtellt
ir verleihen der beſaägten

der Bedingung et
ſchaft bleibt und da

aben
eſellſchaft unter

ſie eine Deutſche Geſell
t die Mitglieder des Direktoriums oder der ſonſt mit der Leitung be

trauten Perſonen Angehörige des Deutſchen
Reiches ſind ſowie den Rechtsnachfolgern dieſer

Geſellſchaft unter der gleichen Vorausſetzung
die Befugnis zur Ausübung aller aus den Uns
vorgelegten Verträgen gen Rechte ein
Hließlich der Gerichtsbarkeit gegenüber den
ingeborenen und den in dieſen Gebieten ſich

niederlaſſenden oder zu Handels und anderen
Zwecken ſich aufhaltenden Angehörigen des
Reiches und anderer Nationen unter der Auf
ſicht Unſerer und vorbehaltlich weite
rer von Uns zu erlaſſender Anordnungen und
Ergänzungen dieſes Unſeres Schutzbriefes

u Urkund deſſen haben Wir dieſen Schutz
brie Höchſteigenhändig vollzogen und mit Un
ſerem Kaiſerlichen Jnſiegel verſehen laſſen

durch zu komplizieren Die Geneigtheit zur Be

MIIIIIIIIIIIIIVIIIVVzum Beſuch der franzöſiſchen Schule für die Zukunft nicht mehr in allen Fällen ſondern rin
ſolchen erteilen werde wo wichtige Gründe dafü

vorliegen T ute n r miteinander verfilzt und allBodwih ſt im Netz der Hornig
m

Zum Kampf gegen die deutſchen
Schulen im Saargebiet

bAus Saarbrücken wird gemeldet Die
langem immer wieder erhobenen Klagen
Preſſe und der Organiſationen die auch bereits
mehrfach dem Völkerbundsrat unterbreitet
wurden daß auf die Vergleute und ſonſtigen von
der Bergwerksdirektion abhängigen Perſonen ein
Druck ausgeübt werde ihre Kinder in die hier
von der Bergverwaltung gegründete franzöſiſche
Schule zu ſchicken haben nunmehr die Regie
rungskommiſſionen veranlaßt eine Bekannt

zu erlaſſen in der Klee wird daß esjedem Angeſtellten der franzöſiſchen Gruben frei
geſtellt wird ſein Kind in die deutſche oder in
die franzöſiſche Schule zu ſchicken die Regierungs
kommiſſion erklärt aber daß ſie die Erlaubnis

Das blaue Fimmer
Roman von Joſé Leander

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
A ich wirklich an mich Sieh nurMultil ar Roſen und Veilchen die du ſo

i Mlieb nd herrlichen Blumenaufbauo

b denüber en ch vor ihre Mutter dann öffnete

ſie den Brief
Ein Lächeln glitt über ihr Geſicht während

ie halblaut las

Hochverehrtes gnädiges r
Dieſe Roſen ſollen Jhnen vorläufig meinenzerzinnigen In bringen dafür daß Sie mein

ind reiteten aus Todesnot Morgen vormit
ag werde ich mir erlauben Jhnen und Jhrer
erehrten Frau Mutter meinen Beſuch zu ma
im Jhnen perſönlich den Dank meines Vater
erzens auszuſprechen Meine Tochter iſt dazu
och nicht ſebis ſie legt an der Aufregung
och darnieder Jch ble Jhr uldner für
zebenszeit denn Sie haben mir mein Höchſtes
nd Beſtes neu geſchentt meine Tochter

Gottes Segen über Siel
Jhr ſtets ergebener

Georg Buchholz Altwarenhändler

Jſa ließ das Blatt ſinken ſie lächelte nicht
tſin ernſter nachdenklicher Zug lag auf dem

2 ichtn r verwandte keinen Blick von
r

ie entzückend ſchön war dieſes Mädchenm Bande ging von ihr aus der ihn ge
ingengenommen hat vom erſten e in dieſeoben ſtrahlenden Augen deren Farbe wech
e wie das Waſſer der unendlichen See Und
t der intereſſanten Unterhaltung mit dern ihre Aufmertſamteit felſelnS nie Frau Doktor Gellin nicht der

Arbe mn vulgarien
Aus Sofia wird gemeldet
Die Arbeitspflicht in Bulgarien wird durch

ein beſonderes Geſetz neu geregelt werden
Nach der neuen Ordnung wird eine Direktion
der Arbeitsdienſtpflicht in Bulgarien ge
ſche ffen werden

Das Geſetz will die Produktion in allen
Wirtſchaftszweigen iw ganzen Lande för
dern das Volk an kollektive Arbeit und
Fleiß gewöhnen und insbeſondere zum Bau
von Landſtraßen Eiſenbahnen Kanälen

u und Vewäſſerungs
anlagen uſw erziehenAußer der zeitlichen Arbeitsdienſtpflicht

die jeder Bürger des Landes von 20 bis 40
ahren ausüben muß iſt eine ordentlicheSiege für diejenigen jungen Leute vor

geſehen die nicht in der Armee gedient haben

je ſah heute zum erſten Male daß Jſarein Kind a war der Backfiſch den
ſie bisher in ihr geſehen ſondern eine dem Leben
entgegenblühende Menſchenknoſpe Und Frau
Doktor Gellin ſah auch zum erſten Male wie
ver u n ihres Kindes wirkte

d ſie ſeufzte aufe See Jahren leidend wußte Frau Doktor
Gellin längſt daß ihr lein anges Leben be
ſchieden war Die Aerzte die ſie ihres Herz
und Nervenleidens wegen behandelt hatten
waren über ihre Lebensdauer wohl alle einer
Meinung geweſen und aus ihren Verordnungen

tte Frau Doktor Gellin ſich leicht ein Urteil
ilden können Sie war jetzt vierzig Jahre

alt aber ſie ſah aus wie kaum dreißig und
keiner hätte ihr eine ſiebzehnjährige Tochter zu
getraut Jhre Geſtalt war ſo fein und biegſam
wie die eines jungen m ihr blaſſes
Geſicht mit den großen dunklen Augen hatte
noch immer den m id her walten Liebreiz der
einſt den Leutnant von Haßlingen derart ge
fangen nahm daß er Beruf und Laufbahn auf
gab um die vermögensloſe Waiſe heiraten zu
können Frau Doktor Gellin dachte nicht gern
an ihre erſte kurze Ehe zurück Der Leutnant a
D Helmuth v Haßlingen war ihr de kaum
zweiſähriger Ehe durch einen vlötzlichen Tod ent

n worden und ein ſchwerer Schatten lag
jener Zeit für ſie

Lebhafter denn je trat ihr heute e n 27
angenheit vor Augen angeregwirt n der ihrem Kinde die erſten Hul

gungen brachte
Es wehte kühl über den kleinen Garten und

röſtelnd zog ſie den roten Seidenſchal über den
chmaſen Schultern zuſammen

Fritz Bergen blickte den Freund an
Jch glaube wir dürfen nun nicht länger

ſtören begann er zögernd
Es war mir eine ſo große Freude ſagte

die Hausfrau mit ihrem liebenswürdigen Lächeln
und einem dankbaren Aufblick zu Doktor Bergen
Nur acht Tage habe ich noch Urlaub ſagte

Heinz Bornhagen zu Jſa Morgen nachmittag

Gegeben Berlin den 27 Februar 1885
Wilhelm

Weiter kündigte der Premier an daß er in
nächſter Zeit dem Landtag ein Programm der
Belebung der Bautätigkeit vorlegen werde das
insbeſondere dazu dienen ſolle die große Maſſe
der Erwerbsloſen zu beſchäftigen

Nach der Rede des Miniſterpräſidenten und
einer kurzen Diskuſſion wurde der Geſetzentwurf
über die Anleihe vom Ausſchuß unverändert
angenommen

Das ungarſſche Wahlrecht

Budapeſt 26 Febr Der Wahlrechtsent
wurf der ungariſchen Regierung gibt das ak
tive Wahlrecht jedem Manne der ſei 10 Jah
ren v Staatsbürger ſeit zwei Jah
ren in r ben Gemeinde wegen iſt und
vier Volksſchulklaſſen rn ch abſolviert
hat Bei Frauen bedingt das aktive Wahl
recht das 30 Lebensjahr und die Abſolvierung
pon ſechs Volksſchulklaſſen Abſolventen von
Hochſchulen beſitzen das Wahlrecht ohne An
ſehung des Alters und Geſchlechts Wählbar
ſind alle die das aktive Wahlrecht beſitzen und
das 30 Lebensjahr erreicht haben Die Ein
teilung der Wahlbezirke wird durch ein be
ſonderes Geſetz Die Abſtimmung iſt
im ganzen Lande obligatoriſch

l DDAZDZ

Foch hätte ſchon längſt verſchwinöen
müſſen

Unter der Ueberſchrift Auf Befehl Fochs
ſchreibt Weſtminſter ge zwei Monate ſeien
es her ſeitdem die Kölner Jone geräumt werden
ſollte und in England habe außer einigen
wenigen Beamten niemand irgend einen Teil
des Beweismaterials geſehen in len
die Regierung die Räumung des Brückenkopfes
Köln ablehne

Es ſei unbegreiflich daß Marſchall Foch und
ſein Komitee das ſchon längſt hätte verſchwinden
müſſen in einer e eit tätig werde die
in erſter Linie Großbritannien und Deutſchland
betreffe es ſei an der Zeit daß dieſes Verfahren
beendet werde

Der Konkurs Kutisker
Berlin Vor dem Konkursrichter fand im

Amtsgericht Charlottenburg eine Gläubigerver
ſammlung in dem Konkursverfahren gegen
Kutisker ſtatt zu der Kutisker aus dem Unter
ſuchungsgefängnis Moabit vorgeführt wurde
Von den Gläubigern waren die Reichsfinanzver
waltung die JnduſtrieverwertungsAktienge
ſellſchaft ſowie mehrere Privatgläubiger ver
treten Die Gläubiger zeigten ſich nicht bereit eine
angemeſſene Kaution für Kutisker zu ſtellen
Der Konkursverwalter bemerkte daß in Gläu
bigerkreiſen die Neigung beſtehe wegen des
Mangels an Vermögenswerten das KonkursPolen nimmt eine Anleihe

on 50 Million vollär auf
Der an We Miniſterpräſtdent Grabski
übrigens ein guter Witz der Weltgeſchichte

ieſer Name Erabski der mit einem Worte
die ganze polniſche Politik gegenüber Deutſch
land charakteriſiert nahm in der Budget
kommiſſion des polniſchen Landtags anläßlich
der Erörterung des Geſetzes über die 50 Mil
lionen Dollar Anleihe zu längeren Ausführun
gen das Wort Trotz des hohen Zinsſatzes
von 9,7 Prozent nannte der Premierminiſter
die Bedingungen noch relativ günſtige da Polen
in unmittelbare Fühlung mit den Vereinigten
Staaten von Amerika getreten ſei und die Vor
mundſchaft des Völkerbundes habe vermeiden
können

Als nächſte Wirkung der Anleihe bezeichnete
Grabski die Möglichkeit für die n wen

III

Dollar den Banknotenumlauf der Bank von
Polen entſprechend vermehren zu können

verfahren zur Einſtellung zu bringen

Verſchlechterung im Befinden des
Reichspräſidenten

Berlin 26 Februar 10 Uhr vormittags
haben die behandelnden Aerzte über die Erkran
kung des Reichspräſidenten folgenden Bericht
herausgegeben

Der Reichspräſident erkrankte am Montag den
23 Februar ganz plötzlich an einer ſchweren
Blinddarmentzündung die des Nachts eine Ope
ration notwendig machte Trotz der vald nach
der Erkrankung vorgenommenen Operation wärder Wacnerſe des Vlinddarmes brondig und
in die Bauchhöhle durchgebrochen daß Leine all

emeine Vauchfellentzündung vorlag Der Ver
auf war bis geſtern Abend zufriedenſtellend Wie
ewöhnlich am dritten Tage nach der Erkrankung
etzte heute Racht eine Verſchlimmerung der Bauch
ellentzündung ein ſo daß der Reichspräſident
eine unruhige Nacht verbrachte Heute morgen
war das Befinden beſſer doch iſt der Zuſtand
ernſt

Wenn es Mutti erlaubt ſagte Jſa
lächelnd Nicht wahr Mutti ich darf Ja ſagen
ich habe ſo ſelten eine Freude

Werden Sie mit bei der r ſein
Herr Doktor fragte Frau Gellin leiſe

Wenn irgend möglich gewiß gnädige
Frau

Hurra ich darf Alſo cquf Wiederſehen
Morgen nachmittag 4 Ahr am Landungsſteg
Jſa reichte Bornhagen die Hand wie einem
guten Freund ebenſo Doktor Bergen

An ihre Mutter gelehnt ſtand ſie auf den
Stufen der Veranda und ſchaute lächelnd ihren
Gäſten nach die noch einmal an der Garten
terte zurückgrüßten Nie vergaß Bornhagen

s entzückend ſchöne Bild das ſich ihnen im
Goldglanz des ſinkenden Tages al v

Die ſchlanke Frau im weißen Kleid deren
blaſſes Geſicht ſo ſchön und ſo ſchwermutsvoll
war und neben ihr das Mädchen faſt noch ein
Kind das Goidhaar in flimmernden Locken auf
geſleckt und von der ſchmalen Stirn von einem
fahlblauen Seidenband zurückgebalten Er ſah
noch einmal das ovale Geſichtchen das feine
Näschen die wunderbaren Augen deren Farbe
wechſelte wie das Waſſer der weiten
draußen und die ſo klar und kühl zu ihm auf
blickten er hörte ihr weiches helles Lachen
und er wußte daß er an dieſem Tage ſein Herz
verloren hatte

Stumm neben ihm ſchritt der Freund
Jch alaube kaum daß ſie den Winter er

lebt Schade um dieſe Frau ſagte er
leiſe wie aus tiefem Sinnen heraus Haſt
di gehen welch wunderſchöne Hand ſie hat

nz

Der ſah wie erwachend um ſich Das
anze Mädel iſt ein Gedicht Und morgenZleipſt du weg von der Bootsfahrt Das biſt

du mir ſchuldig als Freund Jch habe nur
noch acht Tage die muß ich benutzen weißt du
Jch bin mit mir im klaren die heirate ich

Und r H hat r uitz Dann ſu mir was anderesFs irgendwo Jeder hat ſein Anrecht auf das

Glück
magſt du recht haben und ich will dirz ſinn n 3wif h ren Be

r ſei nicht zu ſiegesſicherS Bergen leiſe wührenb ſie die Vorhalle
ihres Hotels betraten

J 2

Sigrid Buchholz lag auf dem mit weißenlen belegten Ruhebett ihres Wohnzimmers

s war ein ſchöner langgeſtreckter niedriger
Raum der Bauart uralter Häuſer entſprechend
Ein feiner Geſchmack hatte die Einrichtung ge
wählt Koſtbare Teppiche deckten den Boden
und die ſchwarzen geſchnitzten Möbel waren mit
leuchtender blutroter Seide bezogen Jn den
Eden waren lauſchige Plauderwinkel entſtanden
durch breite niedere Bänke die mit ſeidenen
Kiſſen in zartgetönten Farben belegt waren

Schräg vor dem einen der tiefniſchigen Fenſter
ſtand der breite Schreibtiſch eine Mamorgruppe
erhob ſich lebensgroß im Hintergrund Sindings
zwei Menſchen

Wundervoll hob ſich das leuchtende Weiß
des Marmors von dem ſatten Rot der Seiden
tapete ab Ein Perlvorhang in japaniſcher Arbeit
flimmerte in der breiten Türöffnung zum an
liegenden Muſikzimmer Ein Bechſiein ſtand
dort geöffnet umgeben von Palmen u d Porbeer
büſchen An den Wänden entlang reihte ſich
eine koſtbare Sammlung wertvoller Bücher und
Werke verſchiedenſter Art in vielſcheibigen
Schränken dunkle Ledermöbel luden zum Ruhen
um Lauſchen zum Nachdenken ein Ein kleinerShtegeren ſchloß ſich dieſem Raum an
ilhberkies d her den Boden eine Fontäne
ätſcherte zwiſchen deman Uebel ſlanden unter den Fächerpalmen

und durch die breiten Fenſter ſah man weitNa immer ſachte mein Junge wenn ſie
mag Und dann wenn ſie den Mammonde Ton der Huldigung den Leutnantgen für Jſa anene wenn das Wetter ſich hält will ich rudernS Sie einlaben gnadiges Fräulein Darf dich

hat der dir doch fehlt
draußen das leuchtende Blaugrau der See

AFortſetzung folgt

Blumenflor zierliche

näe
ver
Jah
Die
Voer

Bei
nae
hol

wenn



chs
eien
rden
igen
Teil
eſſen
pfes

und
iden
die

and
ren

im
ver
gen
ter
rde

ver
ge
ver
eine
len
äu
des
irs

on 1897 bis 1916 Dr

Kriminalpolizei

Flammen ums Leben

Verkauf geſtohlener Sachen

aufhelfen wollen tman gleichfalls vorfand vermachte er ſeiner

ralſekretär der
tuoſenverbände

menfeld in der letzten
Eröffnun
ihn ausgeſetzt war

M rn nDr Haucks Frchivdiebſtähle
Wie uns gemeldet wird hat die Kriminal

4 u in Berlin von der Münchener jetzt
Ma erial bekommen das über den regen
ſchäftsverkehr des verhafteten Privatgelehr
ten und ſeines Mitarbeiters von
Auſſchluß gibt Es bezieht ſich auf die Jahre

uck wohnte in die
ſer Zeit in der Metzer Straße in München
Hier beſchlagnahmte tet die Münchener

eſchäftskorreſpondenzen die
auck zurückgelaſſen hatte und ſandte ſie

nach Berlin Es iſt feſtgeſtellt das r Hauck
bis zum Tode ſeines Vaters im Jahre 1905
flott gelebt hat Seitdem iſt es mit ſeinen
Mitteln ſchlecht beſtellt und nun hat er durch

ſeiner Kaſſe
n ſeinem Teſtament das

Dr H

Vaterſtadt am Rhein ſeinen ganzen Beſitz

Todesopfer der Weberſchen
Spritſchiebungsaffäre

Vor einigen Tagen war gegen den Gene
r amten deutſchen Spiri
lumenfeld Berlin der eine

Zeitlang als hervorragendes Mitglied dem
Aufſichtsrat des Weberkonzerns angehörte

das Verfahren wegen Beteiligung an den
Spritſe bungen

Gegen ihn wurde erſchwerend vorgebracht
daß er in
mann des
mißbraucht habe ſo daß er mit Beſtimmtheit
darauf rechſien mußte beſonders ſtreng zur
Rechenſchaft gezogen zu werden

man Blümenfeld in ſeiner Wohnung tot auf

ebers eröffnet worden

c Eigenſchaft als Vertrauens
pirituoſengewerbes ſeine Stellung

Jetzt fand

Scheinbar handelt es ſich um einen natürlichen
Tod der durch die ungen denen Blu

eit beſonders ſeit der
des Ermittlungsverfahrens gegen

erfolgt iſt
n

Unglücksfall bei einem Garagenban
Bei einem Garagenbau in Charlottenburg

ſtürzte am Mittwochnachmittag eine vier Meter
hohe Betonwand zuſammen und begrub
mehrere Arbeiter unter ſich Dabei wurde
ein Arbeiter getötet die übrigen kamen mit
leichten oder ſchweren Verletzungen davon

Tragiſcher Toö
Bei einem Brande in Salzendorf b Siegen

e a Qual ä 45 Sohne denEin zweiter Sohn er
litt durch einen Sprung aus dem Fenſter
ſchwere Verletzungen

S

Fliegerabſturz

Pontoiſe 26 Febr Als geſtern nach
mittag drei franzöſiſche Militärflugzeuge zu
ückkamen ſtieß ein vierter Apparat mit

einem der Flugzeuge zuſammen und beide
türzten ab Zwei Flieger wurden getötet
in dritter verletzt

chweres Eiſenbahnunglück im Hudſontunnel
Jn unmittelbarer Nähe von Neuyork hat

ch ein ſchweres Eiſenbahnunglück ereignet
lin der Einfahrt zum Hudſontunnel in Jerſey
ity fuhr der Südexpreß in voller Geſchwin
igkeit in einen Lokalzug hinein Drei Be
nte des Expreßzuges wurden getötet 40

faſſagiere verletzt Der Speiſewagen iſt am
hwerſten beſchädigt Neuyorker und Jerſeyer
mbulanzen eilten herbei Es kam zu Panik
enen da viele Waggons nicht verlaſſen
erden konnten

Die Angeklagten ſtreiken
Offizialverteidiger im Tſchekaprozeß

Die Mittwoch Sitzung im Tſcheka Prozeß be
ginnt der Vorſitzende mit der Mitteilung daß
nachdem die Wahlverteidiger ohne Genehmigung
des Gerichts den Saal verlaſſen haben nach dem
Geſetz Offizialverteidiger zu beſtellen waren Es
ſeien ernannt worden die Rechtsanwälte Dr
Drechſler Dr Filgee Dr Fiedler und Dr
Blume Hierauf fährt der Vorſitzende in der
Verleſung des Geſtändniſſes des Angeklagten
Szon fort Dieſer erklärt jede Ausſage dazu
zu verweigern Hierauf kommt unter Proteſt
des Angeklagten Poege der ebenfalls jede
Ausſage verweigert ein Geſtändnis zur Ver
leſung das Poege als War in einer badiſchen
Sache abgelegt hatte rin äußert ſich Poege
ausführlich über die Partiſanen Bewegung und
den

Aufhau einer roten Armee

deren Organiſation in den Händen des Turke
ſtaners des Ruſſen Auguſt Kleine lag Jn
Stettin ſollte er das Verkehrs Telegraphen
und Funkweſen organiſieren wurde aber da er
keine Spezialkenntniſſe hatte zurückgeſandt Die
Sitzung wird abermals unterbrochen da der
Angeklagte Poege nicht mehr folgen kann Die
Sachverſtändigen werden beauftragt den Ange
klagten zu unterſuchen Die ärztliche Unter
ſuchung ergibt die Verhandlungsfähigkeit Poeges
Hierauf ſoll der Angeklagte Mörsner ver
nommen werden Er verweigert ebenfalls jede
Ausſage Einer Anregung des Reichsanwalts
zunächſt die Angeklagten König und Diener zu
vernehmen die ſich bereit erklären Ausſagen zu
machen gibt das Gericht nicht ſtatt Darauf
werden zum Zweck der Beweisaufnahme auf An
trag des Reichsanwalts die Protokolle über die
Vernehmung Mörsners verleſen Dieſer erklärt
er ſei kediglich nach Frankfurt verpflichtet worden
Von weiteren Verpflichtungen ſei zunächſt nicht
die Rede geweſen

Das Schweigegebot habe er auf Amüſements
unterwegs bezogen

Ueber das was er unterwegs beobachtet habe
habe er ſich keine Gedanken gemacht Jn der
Nachmittagsſitzung werden die Eheleute Les
niſſe vernommen die ebenfalls jede Ausſage
verweigern ſolange ihre Wahlverteidiger nicht
zugegen ſeien Aus den Protokollen ergibt ſich
daß die Eheleute jede Kenntnis der Abſichten der
Berliner Genoſſen abſtreiten Frau Lesniſſe
hatte den Auftrag für die Genoſſen Quartier zu
beſorgen Mens und Szon haben bei ihr auch
einmal übernachtet ſpäter diente ihre Wohnung
als Verbindungslokal der Gruppe die dort
mehrmals Beſprechungen abhielt jedoch nicht in
Anweſenheit der Eheleute Lesniſſe ſelbſt will
insbeſondere nichts davon gewußt haben daß
Wehel erledigt werden ſollte Er habe von Neu
mann nur den Auftrag erhalten den Genoſſen
Gelegenheit zu geben den Wetzel kennen zu
lernen Neumann beſtätigt dies Entgegen
ſtehende frühere Ausſagen des Angeklagten König
ſchränkt dieſer heute ein oder bezeichnet ſie als
Schlußfolgerungen Die Verhandlung wird
Donnerstag fortgeſetzt gleichgültig ob die Wahl
rerteidiger erſcheinen oder nicht

Jm Reichsjuſtizminiſterium hat anläßlich der
Vorfälle im Tſcheka Prozeß die zu der Entfer
nung eines Verteidigers aus der Sitzung des
Staatsgerichtshofes zum Schutze der Republik
geführt haben eine Abordnung der Verteidiger
ſowie eine Abordnung der ſtrafrechtlichen Ver
einigung der Berliner Rechtsanwälte vorge
ſprochen Der Reichsjuſtizminiſter hat in ſeiner
Erwiderung zum Ausdruck gebracht daß es ſich
bei den Maßnahmen des Vorſitzenden des Staats
gerichtshofes zum Schutze der Republik um Akte
der Rechtspflege handele die nach der Verfaſſung
irgend welcher Einwirkung ſeitens der Juſtizver
waltung entzogen ſeien

Schieösrichterhonorare und Wohnungsſchiebung
Aus dem preußiſchen Barmatausſchuß

Der Preußiſche Unterſuchungsausſchuß der
Barmat Kutisker Affäre vernahm am Mitt
woch zunächſt den General a D v Livonius
Aufſichtsrat und Berater im Michaelkonzern
der bekundet daß anläßlich einer geſchäftlichen
Differenz zwiſchen Kutisker und dem S ael
konzern die Staatsbank als Schiedsrichter auf
getreten ſei Die Herren Hellwig und
Rühe hätten als Schiedsrichter fungiert

n der im Wirtſchaftsleben ſtehe wiſſe daß
Schiedsrichter verhältnismäßig hoch honoriert
würden Die Stantbank fet mit einem Hono
rar für die Schiedsrichter einverſtanden gewe
ſen Er habe dem Herrn Michael den Satz von

n gtaulend Mark für jeden Herrn vorge
chlagen Es habe ſich um ein recht hohes

Objekt gehandelt und

in Berlin ſei es üblich in ſolchen Fällen
den Schiedsrichtern die zwei bis dreifachen
Gebühren eines Anwalts in der Berufungs
inſtanz zu gewähren

Staatsbankpräſident Schröder erklärt
dazu die Staatsbank als Jnſtitut ſei nach
ſeiner Erinnerung niemals um eine ſchieds
richterliche Tätigkeit angegangen worden Auf
Fragen des Vorſitzenden ob die Herren nicht
Bedenken wegen der Höhe des Honorars ge
äußert hätten erwidert der Zeuge Herr Rühe
meinte wohl daß es doch ſehr viel ſei Er
ſagte das als wenn man einer Dame ſchöne
Blumen ſchenke die dann meine das wäre
doch zu koſtbar Vorſ Aber ſie nimmt ſie
doch Zeuge Jawohl Heiterkeit Der Zeuge
führt dann noch aus daß die Schiedsgerichts
verhandlungen zwei Tage in Anſpruch genom
men hätten Zur Beſchaffung der Unterlagen

r die ſchwierigen r hättennterbeamte der taatsbank umfangreiche
angeſtellt Auf die Frage des

ſozialdemokratiſchen Abg Dr Badt ob es
nach den Dienſtvorſchriften der Staatsbank zu
läſſig ſei daß Unterbeamte zu ſolchen Dienſten
von höheren Beamten n Anſpruch genommen
würden die in dieſem Fall einen privaten gu
ten Nebenerwerb trieben erklärt Staatsbaiik
präſident Schroeder er erfahre jetzt erſt
van dieſer Jnanſpruchnahme der Unterbegrie
ten und werde nähere Erkundigungen ein
ziehen

Hierauf wendet ſich die Verhandlung der
Wohnungsfrage zu Stadtſekretär Thieme
der im vorigen Jahr beim Wohnungsamt
Charlottenburg tätig war

hat einen vorläufigen Wohnungsberechti
gungsſchein für Henry Barmat ausgeſtellt
Es habe ſich um eine Abweichung von der
regelmäßigen Uebung gehandelt

da die ſonſt erforderlichen Unterlagen noch
fehlten Es handelte ſich nur um eine vor
läufige e h en aber Barmat habe dieſe ſchon als endgültig angeſehen
und ſei in die Wohnung eingezogen Bei
ſeiner Vernehmung im Oberpräſidium ſei der
Oberregierungsrat Dr Krüger nicht ganz
unvoreingenommen geweſen er habe Thieme
mit einem Diſziplinarverfahren gedroht
Auch das Protokoll ſei nicht richtig abgefaßt
worden Auf Antrag Kaufhold Dnat
wird beſchloſſen auch Dr Krüger als Zeugen
zu laden Baurat Threge ſeit Februar
1924 ſtellvertr Direktor am Wohnungsamt

Charlottenburg bekundet es habe ſich um die

Zahlung eines e hodeltauf Gründ deſſen ein vorläufiger Wohnungs
berechtigungsſchein erteilt werden konnte
Schließlich wurden 8000 Mark gezahlt und da
mit war der Fall Barmat erledigt wie jeder
andere Fall

Der inzwi en herbeigeholte Regierungs
rat Dr Krüger früher beim Oberpräſidium
jetzt beim Handelsminiſterium erklärt n das
Protokoll mit dem Staatsſekretär Thieme
durchaus ordnungsgemäß zuſtandegekommen
ſei Wenn Herr Thieme etwas eiſtzuwenden
jatte ſo hätte er ſeine Unterſchrift verweigern
önnen und müſſen Wenn Thieme etwas er

regt war fo könne das vielleicht nur darauf
zurückzuführen ſein daß er gegen einen Vor
v ten ausſagen follte Als der Vorſitzende

r Leidi a Teilnahme an den Verhand
lungen des Geſchäftsordnungsausſchuſſes ab
gert wird übernimmt Abg Deerberg
als ſtellvertretender Vorſitzender den Vorſitz
worauf von ſozialdemokratiſcher Seite Verta
gung beantragt wird Der Kommuniſt Bar
tels widerſpricht der Vertagung

Es machten ſich Beſtrebungen geltend
die Ausräumung dieſes orruptions
Schweineſtaälles zu verſchleppen

Der Vorſitzende rügt dieſen Ausdruck als
unparlamentariſch der Antrag zur Vertagung
wird mit dreizehn gegen elf Stimmen abgelehnt Die meiſten ſoſlaldemofratiſchen Aus
ſchußmitglieder verlaſſen darauf den Saal
nahmen aber ihre Plätze wieder ein als nach
der Vernehmung des Stadtinſpektors Blauert
über die Wohnungsfrage Dr Leidig den Vor
ſitz wieder übernommen hatte Direktor Wild
vom Zentralamt für Wohnungsweſen betont
daß im Falle Henry Barmat keine Veran

zur Abweiſung vorlag da einmal ein
Baukoſtenzuſchuß gezahlt war und anderer
ſeits Empfehlungsſchreiben von der Staats
bank vom Miniſter Hoefle und vom Abg
Lange Hegermann vorlagen Hierauf wur
den die Verhandlungen auf Montagnachmittag
vertagt

2

öfles Privatvermögeneges beſchlagnahmt
Der ehemalige Reichspoſtminiſter und Zen

trumsabgeordnete Dr Höfle der im Verlauf
der Affäre Barmat Reichspoſtkredite bekannt
lich auch ſein Parteimandat niedergelegt hat
iſt jetzt von der Staatsanwaltſchaft zum Offen
barungseid geladen worden und ſoll unter ſei
nem Eid Auskunft über ſeine Vermögenslage
eben Die Ska
ereits wie die B Z meldet ein Depot Höf

les in Höhe von 12000 Mark beſchlagnahmt
das angeblich zum Zwecke der Sicherung ſeiner
Familie Dr Höfle bei einem ſeiner Bekannten
deponiert hatte Außerdem iſt die Polizei bei
einer mit dem früheren Miniſter ſehr befreun
deten Dame erſchienen und hat kurzerhand
deren Wohnungseinrichtung Schmuck uſw
beſchlagnahmt da der dringende Verdacht be
ſteht daß dieſe Sachen aus Geldern bezahlt
worden ſind die nicht zu den regulären Ein
künften des ehemaligen Miniſters gehörten

Wirklich ſonderbare Zuſtände die da über
den bisherigen Vertrauensmann der ſtrenggläubigen Fentrumenariei und bisherigen
Reichsminiſter verlauten

Zu obiger Meldung teilt der Tag mit
a Dr Höfle den Offenbarungseid längſt
geleiſtet habe Ueber ſein Vermögen beſtehe
beim Reichspoſtminiſterium vollkommene
Klarheit Von einer Beſchlagnahme von
12 000 Mark zugunſten der Reichspoſt ſei beim
Reichspoſtminiſterium nichts bekannt

nächsten Tagen zugestellt werden

holung gewüneeht wird
Halle den 25 Februser 1925

Die Ortsdirektion

u GeleeGeschäftsverlegung
Meine Wurstfabrik befindet sich ad heute

Gr Brauhbausstr 29
Spezalitat Bock und Tafelwürstechen
ich danke für das mir bisher entgegengebrachte Ter

Wohlwollen und bitte mir selbiges auchtrauen und
fernerhin bewahren zu wollen

eiturteh Müller alle a S
uretfabrik Große Brauhauagstraße Nr 29

Fernruf 3183

xS WStädte Feuersozietät der Provinz
felersoie atsbeſtröge fFr das Nah 1025

Die Beitragsaueechreiben werden den Versicherungsnehmern in den
Infolge des günetigen Schaden

verlaufs im Jahre 1924 iet auf die Voersicherungsbeiträge für das
Jahr 1925 allgemein ein Beitragsnachlaß von 25 gewährt worden
Die unter Berüekeichtigung dieses Nachlasses für 1925 ausgeschriebenen
Versicherungsbeiträge sind innerhalb eines Monats nach Zustellung des
Beitragsausschreibens an die darin angegebene Hebestelle zu zahlen
nach Ablauf dieser Frist wird angenommen das Kostenpflichtige Ab

Fernruf 9183
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E Schaefer Lettin
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mittel
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liefert

Otto Spie ß
Großoſterhauſen
Wirkung garantiert
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betzufügen

Staßfurter Haus
ſchlachteWurſtwaren

erhält man per Poſt
Nach FriedKrgwee k ert
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Kettenlose Dürkopps

F Kleinau
Bernburger Straße Nr 10
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ſchmerzen und Migräne

Verkaufsstelle
Conrad Tack Cie G m b H

Für Maädchen

Vornehme Halbschuhe sehr deorente
Formen la Boxkalf u Chevreau Original
Goodyear Welt 16 50 14 50 durchgenäht
Hochfeine Lackhalbschuhe r schnüren
oder mit l bis 2 Spangen Original Goo

dyear Welt 18 50 16 50

Für Knaben
Sehr solder Schnürsetietel le Rindboxz
sebr haltbar
Eleganter Schnürstiefel aus Ia Boxkelt
Spezialfabrikat für Knaben Gr 99 40 13 50
14 50 Gr eces 13 50

II

I

So
I

durchgenäht

Gr 8940 80 Gr 3638

Halle Saale Schmoerstt

er harreis ſegt
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Timäu Der vornehme

end TARXNZSonnabend Uh Mor FroitOrpheus in v es i

usse en rder Unterweltſ en SEnde 10 Uhr Halber ST e STheater

n Leipzig Frelt 27 Febr I F S rd 27 Febr 7 4 Uhr nachm

Altes Theater E Raftee Konzert rin LeipFrettag 27 Z ausgeführt v ge

Dimetrius szamt Wittekind SoGuiscard Orchester Probieoren Steo bitte meine zweeiSreta Feiras Gexell ichaſtzadene zurDie große Revae 19251 wit Tanz kür ſanStadt Theater in Karteninhaber I gegderMagdeburg
Freitag 27 FebrHirne Kulbsbruten

in urg ſchauamtlich geſtempelt

J

e n O enſten
rühSeele Sr 60 h e t Spanich M tFriede i cTheater Gerüll panizch Hentagne Ratwein Fl 00 gabe n H d latour l 120 nv e n ludon Fl 1,50 BröStadttheater Erf j W I zGretes 27 Fedr 77 ſf f x Die erschütterndste deutsche Offizierstragödie in 8 Akt von Marie Louise e Wwerme S

S bier von n Jaren Droop Nicht zu verwechseln mit dem Film Rosenmontag küenkebene de a
e r enorm bis M Hierzu der ausgezeichnete bunte Teil rn m I 5e b Uiehermann Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze im Vorverkauf kvnweiner Stetternten d

n S täglich I2 Uhr an der Theaterkasse kührenge v Ho tatnen aben in unseren beiden Theatern für dies Aut eführungen unsere Orchester bedeutend verstärkt e Rruohtweine Ken
des Buhoenvoltebunqes Hane Auffüh Werkt 4 S n e tag ElteS 3 n D 6 e 50 20 u t an rotlongo Fremiinio vcßMikiühtrffiſeeeeeeeeeeeeeeeeee Afreö Reeder

u es Sohrhwaren billig well Kein Laden Groge SMODNCHNEN KDNSTLIERN j ernraf 6984 manm ar nan egtaurant Haus der bantwirte e e en et rege e
Franckestr 8 Telephon 1212 Duredbgang Leipziger Str 64

Vornehmes Verkehrslokal
Herren Rindhox Schnürst Dbroun 13 50 neret en 27 I es Geſchüftsmanns Zulunftshell
Damen Boxkalf Schnürschub weiß gedoppelt 90 liegt im änſeratenteil
Damen Spangenschuh braun 13 75 und 14 25

Abschied Forctellungen

27 und 28 Februar 4 und s Vhr Vorzügliche Küche ff Weine erster Häuser Damen Lackschuhe la Ware 15 75
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